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118 Mitteleuropa.

Mü n n e rstadt, an der Lauer, einem Nebenfluß der Saale, niedli¬
ches Städtchen mit einem Gymnasium, einem Augustinerklo-
stcr und einigem Weinbau.

Voklet. an der Saale, in sehr romantischer Gegend, gror
ßcs Dorf mit einem berühmten Gesundbade.

Neustadt, an der Saale, sehr schönes Städtchen mit einer neu
errichteten Saline und starkem Obst- und Weinbau.

Königshofen, auch an der Saale, unweit der sächsischen Grenze,
feste Stadt in einer sehr getrcid- und sutterceichen Gegend, das
Grab- oder Grafenfeld^ genannt.

Vruckei.au, an der Sinn und ain Fuße des Rhöngebir-
gcs, hübsches Städtchen mit einem berühmten Badknr-Brunnen,
dessen Wasser zu den heilsamsten in Deutschland gehört.

Orb, südwestl. von Brückenau, wohlgebautes Städtchen mit einer
wichtigen Saline, die jährlich über 56.000 Ztnr. Salz liefert.

8) Im Rhein-Kreise:

% 'Speier, etwa 200 Schritte vom Einflüsse des Speierbaches
in den Rhein, wohlgebaute Stadt und Sitz eines Bischofes,
mit 6300 gewerbsamen E., einem Lyzeum und Gymnasiu'm,
dem ehrwürdigen Dom, römischen Alterthümern, et¬
was Wein-, aber starkem Tabak-, Krapp- und Hopsen¬
bau und einträglichem Handel.

Neustadt, an dem Hartgcbirge, wcstl. von Speier, sehr gewer-
bige Stadt mit 5000 E., starker Pferdezucht, blühendem Wein-
d a u, und Wein- und Holzhandel.

Germersheim, am Rhein, südl. von Speier, feste Stadt mit
starker Fischerei und Schifffahrt, und G 0 ld wä sch e r e i aus
dem Rhcinsande.

Landau, an der Queich, wcstl. der vorigen, wohlgebaute Stadt '
und starke deutsche Bundessestung, mit 5700 E. und blühen¬
dem A ck e r - und W c i n b a u.

Bergzabern, südwestl. der vorigen, am Fuße der Vogesen, leb¬
haftes Städtchen, das viel Wein und edle Kastanien baut. Süd¬
lich von hier die franz. Feste Weißen bürg. '

Pirmasens, westl. von Landau, wohlgebaute Stadt mit schönen
freien Plätzen, aber gesunkenem Nahrungsstande.

Zw ei brücken, westl. der vorigen, am Adlerbache, regelmäßig
gebaute Stade mit 58oo E., einem Gymnasium^Md sehr blühenden
Fabriken. (Z w ei b r ü ck e r - Ed iti on.)

Homburg, nördl. der vorigen, unweit der Vlies, schöne, befe¬
stigte Stadt mit herrlichen Wollenm anufaktureu und großen
Torfstechereien.

Kusel, an der Glan, nördl. von Homburg, gewerbigcs Städtchen
mit reichen S t e i n k 0 h l e n g r u b e n.

Wolfstein, an der Lauter, uordöstl. von Kusel, kleine Stadt mit
Weinbau und Q u e ck si l b c rg r u b e n, die jährlich 20.000 Pfund
dieses Produktes liefern.

Lautereckcn, nördl. der vorigen, am Einfluß der Lauter in die
Glau, Städtchen mit Obst- und Weinbau, und sehr reichen Stein-
kohlengruben.

Ki rch hei m - B 0 la n d en, östlich von Lanterccken, freundliches
Städtchen mit Eisen - und Quecksilbergruben. *

Frankenthal, südöstl. von Kirchheim, und durch einen schiff¬
baren Canal mit dem Rhein verbunden, sehr hübsche und gewerbige
Stadt mit höchstblühendem G e in ü se b a u.

Dürkbcim, an der Hart, südwestl. von Frankenthal, Städtchen


